
QUARTIERVEREIN 
BAHNHOF-RIETHÜSLI ST. GALLEN 

EINLADUNG 
ZUR 4. ORDENTLICHEN HAUPTVERSAMMLUNG 
auf DONNERSTAG- 29. März 1979 um 20 Uhr 

in der MENSA der Gewerblichen Berufsschule unter 

Mitwirkung des Liederkranzes Riethüsli. 

Wir heissen alle herzlich willkommen. 

1.Teil - Traktanden 

a) Wahl der Stimmenzähler 
b) Protokoll der Hauptversammlung vom 9.3.1978. 
c) Jahresbericht des Präsidenten 
d) Rechnungsablage 
e) Bericht der Revisoren 
f) Wahlen 
g) allgemeine Umfrage 

2.Teil - Unterhaltung 

"DIE WASSER DER SCHWEIZ" - Lichtbildervortrag 
von Herrn Herbert Mäder. Wir schätzen uns glücklich 
diesen Könner für unseren Abend verpflichtend zu 
wissen und hoffen Ihnen damit eine Freude zu be-
reiten. 

Bringen Sie Ihre Angehörigen und Freunde mit an unsere 
HAUPTVERSAMMLUNG und manifestieren Sie damit Ihr Interesse 
an unserem Quartier. 

Mit freundlichen Grüssen 
der Vorstand des 
QUARTIERVEREIN Bahnhof-Riethüsli 



VERANSTALTUNGEN IN UNSEREM QUARTIER 1979 

29. März 

16. und 
30. März 

19. Mai 

16. eventl. 
23. Juni 

1. und 
2. September 

5. September 

3. November 

HAUPTVERSAMMLUNG 20 Uhr in der Mensa der 
Gewerblichen Berufsschule 

Suppentage des oekomenischen Arbeitskreises 
Teufenerstrasse 146 

Altersausflug des Quartiervereins 
Bahnhof-Riethüsli 

Schulsporttag Schulhaus Riethüsli durch 
Lehrerschaft und Quartierverein 
Vormittag Wettspiele 
Nachmittag Quartierplausch 

Jubiläumsfest - 50 Jahre Skiclub Riethüsli 
auf dem Areal der Gewerblichen Berufsschule 
Beginn Samstag 1.September 14 Uhr. 

Altersausflug des Katholischen Pfarrkreis 
Riethüsli 

Pfarreiabend des Kath. Pfarrkreis Riethüsli 
in der Gewerblichen Berufsschule 

TURNEN für JEDERMANN 

jeden Dienstag 20. oo Uhr in der 

TURNHALLE 
Schulhaus Riethüsli 

VEREIN für VOLKSGESUNDHEIT 



BERICHT ÜBER DIE VEREINSTÄTIGKEIT 1978 

VERKEHR 

Korrektur der Teufener-Strasse: 

Im oberen Teil, bei der Hochwacht, wo die Bahnlinie parallel zur 
Straäbe verläuft, wird im Zusammenhang mit der Gleiserneuerung das 
Bahntrasse etwas nach Westen-verschoben, wodurch die Fahrbahn der 
Strasse in diesem Bereich verbreitert werden wird. Das Tiefbauamt 
plant eine Verkehrsregelungsanlage bei der Abbiegung in die Demut- 

ostrase. Mit den Arbeiten ist jedoch nicht begonnen worden. Wir 
werden diese Sache weiterhin verfolgen. 

Oberhofstetten 

Durch Gesamtbeschluss des Gemeinderates wurde für die Ueberbauung 
grünes Licht gegeben. Zuerst wird die Oberhofstetten-Str. verlängert 
und eine Stichstrasse neu erstellt. Die Häuser Wilenstr. 1 + 3 müs-
sen abgebrochen und durch Neubau gegen Westen erstellt werden, wo-
rauf dann erst der letzte Abschnitt der Solitüdenstrasse saniert wer-
den kann. Im Laufe des Sommers soll mit diesen Arbeiten begonnen 
werden, vorgängig müssen aber noch alle Verträge mit den Eigentümern 
bezw. Anstössern geregelt sein. Die Arbeiten für die Kanalbauten 
sind bereits ausgeschrieben. Mit der eigentlichen Ueberbauung könn-
te im Frühling 1980 begonnen werden. 
Die oben erwähnte Stichstrasse wird gelegt von Haus Oberhofstetten-
Strasse No. 6 über die Linde bis zur Waldgrenze. Wir suchen nach ei-
nem Namen für diese neue Strasse und erbitten Vorschläge. 

Pausenplatz Riethüsli-Schulhaus  

Mit unserem Schreiben vom 12.Dez.1977 regten wir bei der Verkehrs-
polizei an, beim Pausenplatz des Schulhauses, an der Gerhardtstrasse 
ein Fahrverbot anzubringen. Wir sa hen uns dazu veranlasst, weil oft 
Fahrer rücksichtslos auf den mit Kindern belegten Schulhaus-Pausen-
platz rasen, um ihre Kinder bis vor die Schulhaustüre zu bringen. 
Unserem Begehren wurde seitens der Verkehrspolizei nicht stattgege-
.ben, mit dem Hinweis es fehle ein Wendeplatz und den Automobilisten 
rönne nicht zugemutet werdeh, auf der schmalen Fahrbahn der Gerhardt-
strasse zu wenden. 

Verkehrsbehinderungen durch Lernfahrschüler  

Auf unsere Eingabe, besonders betr. der Verhältnisse an der Im Grund-
Strasse, schreibt uns die Stadtpolizei: Lernfahrten müssen gemäss 
herrschender Rechtslehre im Bereiche eines öffentlichen Parkplatzes 
von allen Strassenbenützern - auch vom Fussgänger- geduldet werden. 

Fussgängerstreifen* Teufenerstrasse 114/116  

Bei der Einspurung für die Fellenbergstrasse wurde dauernd der durch-
gehende Verkehr durch die am rechten Strassenrand parkierten Wagen 
blockiert und für die Fussgänger war des Ueberqueren der Strasse un-
möglich. Auf diese Situation haben wir das Tiefbauamt aufmerksam 
gemacht, worauf dieses provisorisch einen Fussgängerstreifen und ein 
Parkverbot anbrachten. 



ERHOLUNGSGEBIET 

 

Brautenten 

Nestweiher - Die Nestweiher-Gesellschaft erstattet folgende Orien-
tierung: 
Der Quartierverein leistete an unsere Gesellschaft für die Anschaf-
fungs-,Wartungs- und Futterkosten wiederum einen Beitrag von Fr.400.-, 
welcher hiemit bestens verdankt sei. Nach der letztjährigen Hauptver-
sammlung des Quartiervereins gingen aus diesem Kreis von 28 Freunden 
und Gönnern noch insgesamt Fr. 255.-- an Postcheckzahlungen ein, wo-
für auch an dieser Stelle der beste Dank ausgesprochen wird. 
Die Nestweihergesellschaft bemüht sich weiterhin für eine vielsei-
tige und bunte Besiedlung des Weihers mit Wassergeflügel, sowie für 
eine gepflegte Instandhaltung des Weiherareals. 
Im vergangen Jahr erfolgten diverse Tier-Anschaffungen, wie: 3 Paar 
Blesshühner (Belchen), Reiher-Ente, 1 Paar Kolben-Enten, 1 Paar chi-
lenische Pfeif-Enten, 2 weibliche Mandarinen-Enten und 1 Paar Braut-
Enten. 
Ein besonderes Ereignis war die Brut des Schwanenpaares, welches uns, 
wie schon vorletztes Jahr, wenigstens mit dem Aufkommen eines Jung-
schwanes beschenkte. Ferner gelang uns aus der Brut der schwarzweiss 
gefiederten Moschusente von 7 Kücken deren 2 unbeschadet aufzuziehen. 

Ein ganz seltenes Ereignis besonderer Art war endlich am 5.Sept.1978 
der Fang des schon seit mehreren Jahren im Nestweiher festgestellten 
grossen Hechtes, welcher eine Länge von 1.2o Meter aufwies. Dieser 
Fang wurde ermöglicht Dank des Verständnisses und der Mitarbeit des 
Strassenkreis-Inspektorates, Werkhof Schochengasse und dessen Kanal 
gruppe, sowie vor allem aber der Zuhilfenahme des kantonalen Fi-
schereiaufsehers und mittelst eines Elektro-Gerätes. Gleichzeitig 
wurden ca. 35 grössere und ältere Karpfen ausgefischt und zum Teil 
im fischlos gewordenen Eichweiher auf Dreilinden wieder eingesetzt. 
Der Nestweiher ist nun vom langjährigen grossen Hecht und Fisch-
räuber, welcher auch für junge Kücken des Wassergeflügels eine gros-
se Gefahr war, endlich befreit, sodass auch wieder mit einem ver-
jüngten Fischbestand gerechnet werden darf. Die unteren Uferpartieen 
wurden durch das städische Gartenbauamt gelichtet und gesäubert. 

Die Nestweihergesellschaft wird weiterhin das ihrige beitragen zur 
Aufrechterhaltung und Verschönerung des allseits beliebten und viel-
besuchten Weihers, welcher dem Quartier zur Zierde gereicht. 
Für freiwillige Spenden von Freunden und Gönnern ist die Nestweiher-
Gesellschaft St.Gallen, Postcheck-Kto. 90-16171 auch weiterhin sehr 
angewiesen und dankbar. 



WALD 

Die defekten Bänke im Menzelnwaldgebiet müssen im Jahre 1979 neu er-
stellt werden. Wir sind bestrebt im Waldgebiet Ordnung zu halten. 
Besonders die Waldweihnachtsfeier der Pfarrei St.Leonhard im Ringel-
bergwald hat uns zu schaffen gemacht und wir möchten alle Bewohner 
bitten die Plätze immer in Ordnung zu verlassen. 

ALTERSAUSFLUG  

Am 10.Juni fuhren 20 Privatwagen mit 61 Betagten in drei verschie-
denen Richtungen nach Wald/Schönengrund und hielten im Restaurant 
Freudenberg Vesperzeit. Der Ausflug fand grossen Beifall und berei-
tete viel Freude und eine willkommene Abwechslung. Der Vorstand 

odankt den Chauffeuren für die Bereitschaft und den Einsatz. 

SPORTTAG DER SCHULE 

Nach zweimaliger Verschiebung konnte der Sporttag am Samstag, den 
19.August bei strahlendem Wetter durchgeführt und gefeiert werden. 
Aus dem Schulsporttag wurde ein Quartierfest. 

Der Vormittag war den sportlichen Wettspielen gewidmet, die von der 
Lehrerschaft hervorragend organisiert waren. Am Nachmittag herrschte 
lebhaftes Treiben von Jung und Alt mit Plausch-Aktionen, die Beifall 
fanden. Den Höhepunkt bildete aber das Fussballspiel zwischen dem 
Skiclub Riethüsli und der Männerriege St.Otmar. Auch bei der Orani-
sation des Festes haben diese beiden Vereine tatkräftig mitgeholfen, 
ohne sie hätte die grosse Arbeit nicht bewältigt werden können und 
wir möchten an dieser Stelle nochmals herzlich danken. Dank auch der 
Firma Campi für die gratis ausgeführten Fuhren. 
Durch die rege Anteilnahme der ganzen Quartierbevölkerung ist auch 
die Festwirtschaft zum Zuge gekommen, wodurch wir allen Kindern 
wiederum Essen und Trinken spendieren konnten, was auch uns Freude 
bereitete. 

Jeremias Gotthelf 
sagte: 

Die Menschen sind da, um einander zu helfen, und 
wenn man eines Menschen Hilfe in rechten Dingen 
nötig hat, so muss man ihn dafür ansprechen; das 
ist Weltbrauch und heisst noch lange nicht betteln. 

CHULE  

An einer Orientierung mit den Schulbehörden wurde beschlossen auch 
unter den heute gegebenen Umständen zwei Schulklassen der 4.Klasse 
im Riethüsli-Schulhaus weiterzuführen. Das Thema wurde an einem 
Elternabend mit dem Kreisschulrats-Präsidenten, Herrn Burgstaller, 
besprochen und dem Wunsch der Eltern Rechnung getragen, was vielen 
Eltern Erleichterung brachte. 

THEATERBESUCHE  

Von der Theatervereinigung wurden wir wiederum eingeladen, eine 
Aktion zu starten und "Der Bettelstudent" von Carl Millöcker wurde 
an den Sonntagen vom 27.August und 3.September aufgeführt. Der 
stark verbilligte Eintritt ins Theater fand guten Anklang. 



Neuer Quartierverein Tschudiwies-Centrum 

Aus den Schulproblemen bezw. der Fortführung der Klassenzüge im-
Tschudischulhaus hatte sich ein Eltern-Komitee gebildet, um beim 
Schulrat vorstellig zu werden. Alsdann kam auch das 25 jährige 
Jubiläum des Tschudi-Schulhauses zur Sprache. Das Komitee beschloss 
das Fest gross aufzuziehen und einen neuen Quartierverein zu grün-
den. Wir wünschten guten Erfolg und haben zum Fest die Ballons für 
die Kinder gestiftet. 

JAHRESBEITRAG  

Unser Jahresbeitrag ist nach wie vor Frs. 3.--. Wir danken allen, 
die den Betrag prompt einbezahlten und da und dort aufgerundet haben. 
Gleichzeitig danken wir aber auch allen Anwohnern, die in irgendei- 
ner  Weise an unserem Quartier Interesse bekundet und zur gegensei-
tigen Verständigung beigetragen haben. 

Diese Einladung mit dem Bericht über unsere Tätigkeit ergeht an 
a 1 1 e Haushaltungen unseres Quartiers. Jedermann ist als Mit-
glied willkommen. Anbei erhalten Sie den Einzahlungsschein. Mit 
Frs. 3.-- sind Sie dabei! 

Wir sind stets bestrebt die Interessen und Anliegen unserer An-
wohner zu vertreten und nehmen ihre Anregungen gerne zur Kenntnis 

Beim Nestweiher im Quartier 
hat so mancher sein Pläsir, 
öfters steht im Kreis herum 
ein begeistert Publikum, 
um dem Treiben zuzusehn, 
die vielen Enten wunderschön. 
Gravitätisch wie ein Kahn, 
erhob'nen Hauptes kommt ein Schwan 
und am Eingang bei dem Gatter 
halten Gänse ihr Geschnatter. 
Möven kommen und auch Tauben, 
um ihr Futter wegzurauben. 
Futterneid ist nicht nur hier, 
beim Weiher in dem Nestquartier. 

von unserem Mitglied Johann Wagner 



MITTEILUNGEN 

Evangelisches Kirchgemeinde-Zentrum Riethüsli: Die Stimmbürger 
der evengelischen Kirchgemeinde Straubenzell haben an deren letz-
ten Bürgerversammlung den Bau beschlossen. Die erste Bauetappe 
ist bereits in Angriff genommen worden. Sobald die Witterung es 
erlaubt, wird mit dem Bau der Kirchebegonnen. Die Grundstein-
legung ist auf den Monat Juni geplant. Die Einweihung der Kirche, 
sofern der Bau planmässig erfolgen kann, wird im Frühling 1980 
stattfinden. 

Verkehrsbetriebe - Fahrplanwechsel ab 27.Mai 1979: Es ist vor-
gesehen, die Abfahrtszeiten im Riethüsli von Montag bis Freitag 

Cjeweils den ganzen Tag bis abends 20 Uhr generell um eine Minute 
vorzuverlegen. Mit dieser Massnahme erwarten wir bessere Anschlüs-
se im Busbahnhof-Bahnhofplatz, womit ein allgemeiner Wunsch in 
Erfüllung ginge. 
Ein Spezialkurs mit Anhänger wird von Montag bis Freitag abends 
um 17.27 Uhr eingesetzt o h n e Halt  von Riethüsli bis 
Bleicheli. Wir bitten vorzumerken, dass auf der Strecke nicht 
beigestiegen werden kann. 

VERSCHIEDENES 

Der Lebensmittel-Laden von Frau Eisenring an der Teufenerstr.156 
wurde infolge Todesfall von Herrn Eisenring geschlossen. Das 
Lokal wurde von der kath. Kirchgemeinde gemietet und steht den 
Jugendvereinen zur Verfügung. 

Das Restaurant LIEBEGG wurde von einem neuen Pächter, der 
Familie Otto Eicher übernommen. 

Die Bäckerei RIST, Teufenerstrasse 114 wird jetzt von Herrn und 
Frau Baumgartner geführt. 

QUARTIERVEREIN BAHNHOF-RIETHÜSLI 

ST GALLEN 



1929 
Vor einem halben Jahrhundert, 1929, grün- 

1979 	deten begeisterte Skifahrer den Skiclub Riethüsli um miteinander fröhliche Stun-
den auf Schnee zu verbringen. Auch dem 
sportlichen Wettkampf wurde die nötige 

Aufmerksamkeit geschenkt. Bald nach der Gründung wagten sich einige 
Unentwegte an regionale Skirennen, teils mit grösseren Erfolgen, teils 
aber auch nach dem Motto"Teilnahme ist wichtiger als Rang". Immer 
mehr Mitglieder spezialisierten sich auf die nordischen Disziplinen, 
besonders das Schanzenspringen. Wer erinnert sich nicht mehr an un-
sere weitherum bekannte Schanze im Riethüsli? Aus den 50-er Jahren 
erinnern sich noch viele an die gekonnten Sprünge der Gebrüder Dä-
scher aus Davos und an unsere Gebrüder Cechinato. 

Ein besonderes Anliegen ist dem SCR die Förderung und Betreuung des 
Nachwuchses. Die jährlich durchgeführten Rennen für die Jüngsten zei-
gen die Früchte einer gezielten Aufbauarbeit. Auch die Aktivmitglie-
der messen sich jährlich mit grosser Freude am spannenden Wettkampf 
um die Würde eines Klubmeisters. Skiausflüge beleben das Vereinsleben 
und bringen das nötige Zusammengehörigkeitsgefühl. 

Im kommenden September, über das Wochenende vom 1./2.9. findet in den 
Räumen der Gewerbeschule unser grosser Jubiläumsanlass statt. Unser 
Organisationskomitee ist schon lange an der Arbeit und scheut weder 
Mühen noch Risiko, den Festbesuchern ein gediegenes, gemütliches Fes 
zu bieten. Wir erinnern heute schon an den grossen Gala-Abend mit de 
St.Geörgler-Stegreiflern.Weitere Ueberraschungen und eine reichhalti-
ge Tombola geben Garantie für ein paar sorgenfreie Stunden. 

Sportliche Wettkämpfe werden der Jugend Gelegenheit geben, sich zu 
messen. Aber auch den älteren Jahrgängen stehen verschiedene Wettspie-
le offen, besonders eine Langlauf-Bürstenpiste von ca. 300 Metern 
Länge. Schöne Preise stehen für die Gewinner bereit. Es würde uns 
sehr freuen, auch Sie an unserem Fest begrüssen zu dürfen. 

Für den Skiclub Riethüsli 
Chef d.Presse: Hauser H.P. 


